
Ländervergleichskampf Österreich – Deutschland 

 

Ziel:  Dem Schießsport vor dem Olympiajahr 2012 einen ersten wesentlichen Impuls zu geben und 

die Veranstaltung massiv öffentlich zu bewerben. Berichte in allen Medien sollen dem 

Schießsport wieder einen besseren Stellenwert geben.  

Es wird versucht, die Finale als Pilotversuch noch publikumswirksamer zu gestalten und 

so das Besondere am Schießen leichter verständlich zu machen.  

Absolutes Highlight wird das zusätzliche Finale Finalsieger Männer – 

Finalsiegerin Frauen. 

Ort und Zeit:  Sporthalle Münster/Tirol (wie Alpencup 2004) mit 25 elektronischen Meyton-Anlagen  

 (Platz für ca. 400 Zuschauer) 

 Sonntag, 30. Oktober 2011, ab 10.00 Uhr 

Teilnehmer: jeweils 4 Männer,4 Frauen, 2 Junioren, 2 Juniorinnen aus Österreich und Deutschland  

 (Gesamt 24 Schützen) 

Modus: Grunddurchgang 40 Schuss – das Ergebnis dient nur zur Reihung im Finale (wird nicht 

mit dem Finale addiert). 

 Aus dem Grunddurchgang errechnet sich die Mannschaftswertung Männer, Frauen und 

JuniorInnen.   

 Durchführung des Finales im KO-System in 3 Finalbewerben:  

 



 

Die Sieger des Viertelfinales bleiben am Stand stehen, die Verlierer verlassen den Stand. Somit kann 

das Halbfinale nach 2 Minuten Probeschießen unverzüglich fortgeführt werden.  

Anschließend werden die entscheidenden Finale JuniorInnen, Frauen und Männer von den jeweils 2 

verbleibenden Finalschützen geschossen – damit Steigerung der Spannung und Verständlichkeit des 

Schießens. 

Als absolutes Highlight wird nach dem Finale Männer und Frauen das Superfinale Finalsieger 

Männer gegen Finalsieger Frauen geschossen.  

Der Sieger erhält als Hauptpreis ein Luftgewehr, der 2. erhält einen Geldpreis. 

Statt dem bisherigen 10er-Finale wird ein Punktemodus gewählt. 

Dabei erhält bei jedem Schuss der jeweils bessere Schütze einen Punkt. Der Schütze, der zuerst 

6 Punkte hat, ist Sieger der Begegnung! Max. 11 Schüsse  

Zeitplan: 10.00 Uhr Grunddurchgang 

 11.45 Uhr Viertel- und Halbfinale JuniorInnen (Teil 1 und 2) 

 12.30 Uhr Viertel- und Halbfinale Frauen (Teil 1 und 2) 

 13.15 Uhr Viertel- und Halbfinale Männer (Teil 1 und 2) 

 14.00 Uhr Finale JuniorInnen  

 14.30 Uhr Finale Frauen 

 15.00 Uhr Finale Männer 

 15.30 Uhr Superfinale der Finalsiegerin gegen den Finalsieger  

 anschließend Siegerehrung 

 


